
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
<^r. 9 ? . Freitag den 29. April 1854.

Z. 249. 2

K. K. ausschl. Privilegien.
I m Monate December 1853 wurden nach-

stehende ausschließende Privilegien, welche theils
durch freiwillige Zurücklegung, theils durch Zcitab-
lauf, theils durch NichcauSübung erloschen sind,
vom k. k. Privilegien-Archive vorschriftsmäßig
einregistrirt:

1) Das Privilegium des T h e o d o r Cor-
n e l i u s S e e g e r s , auf eine Verbesserung in
der Construction der Eisenbahnwagen (wegen
Nichtausübung erloschen) odo, l . December l 8 , 3 .

2) Das Privilegium des L u d w i g D a m -
bö'ck'ü Erben und M . F a b e r und Eomp., auf
Verbesserungen an den Warp-Maschinen (durch
Zeitablauf erloschen), ddo '<> S.ptember l?j.»3.

3) Das Privilegium des N i cola us I an-
na ch, auf e,ne Erfindung in der Erzeugung
schneckenförmiger, in allen Farben schattirter und
gestreifter, sowie einfärblger Posamenüerarb.tt.'N,
aus Seide, Schaf- und Baumwolle, mittelst
einer eigenen hierzu construirtcn Maschine. (Durch
Zeitablauf erloschen) ddo. 4. Juni »^53

4) Das Privilegium des H. D. S ch m id ,
auf eine Erfindung der Vereinigung zweier Sy-
steme von Dampfmaschinen, nämlich des Sy-
stems von Mandslay mit jenem von Balancier-
Maschinen. (Durch Zeitablauf erloschen) ddo.
25. September «853.

5) Das Privilegium des J o h a n n The u-
r i n g , auf eine Erfindung neu gravirter Messing-
und Stahlwalzen. (Wegen Nichtausübung erlo-
schen) ddo. 2 l . April 185,3.

tt) Das Privilegium des F r a n z M a y ,
auf eine Verbesserung in der Fabrikation der
Filzhüte. (Durch Zeitadlauf erloschen) ddo. »4.
Ju l i !853.

7) Das Privilegium des F r a n z M a y ,
auf eine Verbesserung im Fachen der Haare zur
Erzeugung der Hüte mittelst eines Circulations-
Fachbogens. (Durch Zeitablauf erloschen) ddo.
14. Ju l i »853.

8) Das Privilegium des F r i e d r i c h R ö d i -
ge r , auf die Erfindung einer Vorrichtung zum
Einölen der Triebwerke aller Arten von Maschi-
nen. (Durch freiwillige Zurücklegung erloschen)
ddo. 3. November l853.

9) Das Privilegium des J o s e f B i e d e r -
m a n n , auf eine Verbesserung der Hängeuhren.
(Durch freiwillige Zurücklegung erloschen) ddo.
l . December 1853.

ltt) Das Privilegium des F ranz Schu-
b e r t , auf eine Verbesserung an den mecha-
schen Wagenfußtritten. (Durch freiwillige Zurück-
legung erloschen) ddo. 19 November 1853.

11) Das Privilegium des I o s e f H o f n er,
auf eine Verbesserung in der Einkittung der
Branntweinwaqen. (Durch freiwillige Zurück-
legung erloschen) ddo. l8. October I853.

' 2 ) Das Privilegium des I . A. Ritter von
M a f f a i und J o s e f H a l l , auf eine Erfin-
dung und Verbesserung bei Anwendung von
Hochdruck-Dampfmaschinen. (Wegen Nichtaus-
übung erloschen) ddo. w . December 1853.

13) Das Privilegium des Edua r d Dae-
len, auf eine Verbesserung in der Construction
der Eisenbahnschienen zur Herstellung eines
ununterbrochenen Eijenbahnschicnenstranges von
einem Ende der Bahn bis zu dem andern.
(Durch Zeitablauf erloschen) ddo. 2 l . Juni
l85: i .

14) Das Privilegium des P e t e r J u l i u s
^ a m a i l l e , auf die Erfindung eines Rahmens

, zum Ausspannen und Transportiren des lackir-
t"» Leders. (Durch freiwillige Zurücklegung erlo-
gen) ddo. 5. November 1n53.

15) Das Privilegium des F r a n z Schu-
b e r t und J o s e f B o d e n a , auf eine Vei>

besserung der mechanischen Wagenfußtritte (Durch
freiwillige Zurücklegung erloschen) ddo. ltt. No-
vember l«53

Die bezüglichen PriDllegienbeschreibungen
befinden sich im k. k. Privilegien-Archive zu Je-,
dermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 13. Februar
1^5 i , Z. 28«lHltt2, die Anzeige, wornach Dr.
M a r t i n Eh r m a n n , k. k. Professor der Che<
mie an der Universität zu Olmütz, das Miteigen-
thumsrecht an dem lhm gemeinschaftlich mit I o.
hann P a u l S o hn, Handelsmanne in Hohen-
stadt, unterm 2 l . Jänner l852 verliehenen aus-
schließenden Privilegium auf eine Erfindung in
der Erzeugung mehrerer Arten von Maschinen-
schmiere, auf Grundlage der von dem k. k. No-
tare Dr. T h e o d o r P r a z a k legalisirtcn Cej
sionsurkunoe ddo. Olmütz am l . Jänner ltt5.5
an den Mltprivilegirten J o h a n n P a u l
S o h n übertragen hat und der letztere nunmehr
Alleineig.nthumer dieses Privilegiums geworden
ist, zur Kenntniß genommen, die vol schriftmäßige
Elnlegi'trirung dieser Uebertragung veranlaßt,
und dieses Privilegium auf das dritte Jahr ver-
längert.

Das Handelsministerium hat am Kl. Februar
»854, Z. 24!>5)l47, dem herzogl. modenesischen
Arti l lerie-Major F e r d i n a n d T r i n k s , auf
Grundlage des von seinem Bevollmächtigten Dr.
F ranz S c h m e t t , Hof- und Gerichtsadvo

i caten in Wien, überreichten Gcsuchcs ein aus-
schließendes Privilegium auf die Erfindung eines
Fuhrwerkes aus hohlen, während des Ganges
sich drchenden Cylindern, welches mit geringen
Veränderungen sowohl aus Eisenbahnen als auch
auf gewöhnlichen Straßen zum Transporte von
Gegenständen verwendet werden könne, welche
durch das Gcrolltwerdcn in einem Kasten ihre
Brauchbarkeit nicht einbüßen, oder so fest ver-
packt werden, daß sie durch die rollende Bcwe-
gnng nicht leiden, nach den Bestimmungen des
a. h. Privilegiengesetzes vom l5 . August »852,
auf die Dauer von drei Jahren verliehen

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Prwilegien^Archivc zu Jedermanns Einsicht in
Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm »0
Februar 1854, Z. 2154^ l4U, dem F e r d i n a n d
U j h e l y i , Sodafabrikanten aus Csepa in Un-
garn, ein ausschließendes Privilegium auf die
Erfindung einer Art Sodamischung, welche bei
der Seifensiederei und Bleicherei mit Vortheil
abwendbar sei, nach den Bestimmungen des a. H.
Privilegiengesehes vom 15. August l«52, auf
die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 9. Februar
,854, Z. 22<»H!34, dem A n t o n Prokesch ,
Ingenieur der ausschl. priv. Kaiser-Ferdinands-
Nordbahi», ein ausschließendes Privilegium auf
eine Verbesserung der doppelten Signal-Laternen,
wornach zwei parabolische Resiecwren, nach ver-
schiedenen Richtungen leuchtend, mit einer ein-
zigen Flamme bedient, die zur Laterne gehörigen
Signalisirungsgegenstande in derselben ausbe-
wahrt und das Glascrwechseln von Außen ohne
Herabnahme der Laterne bewerkstelliget werden
könne, nach den Bestimmungen des a. H. Pri-
vilegiengesetzes vom 15. August 1852, auf die
Dauer von fünf Jahren verliehen.

Die Privilegiumsbeschrcibung, deren Ge-
heimhaltung nlcht angesucht wurde, befindet sich
im k. k Privilegien-Archive zu Jedermanns Ein-
sicht in Aufbewahrung,

Das Handelsministerium hat unterm 22.
Jänner l8.>4, Z. 775^3», dem Georg T ichte l ,
Fabrikswerkführer in Wien (Landstraße Nr.
<j-l8), und dem C a r l Lor inser , Handlungs-
Commis in Wien (Wieden Nr. l2) , ein aus-
schließendes Privilegium auf eine Erfindung in
der Erzeugung von Vorhang-, Kasten- und Thür-
schlössern aller Art, »Perfectionsschlösser" genannt,
nach den Bestimmungen des a. h. rivilegien-
qesetzes vom l ' , . August »852 auf die Dauer
von zwei Jahren verkehrn.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 9. Februar
l " 5 ! , Z. 2<i« ^ l 58, das dem C a r l D i n k l e r
in Wten unterm <i!l. Jänner l k 5 t , auf die
Erfindung einer eigenthümlichen Art von Bie-
gelei>en verliehene ausschließende Privilegium
auf die weitere Dauer des zweiten Jahres ver-
längert.

Das Handelsministerium har am 9. Fe-
bruar >^54, Z. 25.»3)l5tt, das Privilegium
der F r a n z i s k a S l o w a c z e k vom 2 l . Jän-
ner l 8 5 l , auf eine Erfindung und Verbesserung
in der Anfertigung von Damenkleidungsstücken
jeder Art und aus beliebigen Stoffen, auf die
weitere Dauer des vierren Iahles verlängert.

Das Handelsministerium hat am 13. Fe^
bruar 1854, Z 3-04j l73, dem E u g e n B a u e r ,
Gavttrmeister in Wien, zwei ausschließende
Privilegien, das eine auf die Erfindung eim-r
Maschine, die mittelst Benützung der atmo-
sphärischen Luft in Bewegung gesetzt werde, an
Kraft die Dampfkraft übertreffe, und anstatt
aller bisher mit Dampf oder Wasser betriebe-
nen Maschinen anwendbar sei; das zweite auf
eine Verbesserung dieser mit Benützung der
atmosphärischen Luft in Bewegung gesetzten
Maschine, nach den Bestimmungen des a. h.
Privilegiengesetzcs vom l5. August 1852, auf
die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegienbeschreibungen, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befinden sich im k. k.
Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 9.
Februar 1854, Z. 2 l 5 ^ l 3 l , dem A n t o n
Tichy, Privatier in Wien, ein ausschließendes
Privilegium auf eine Verbesserung in der Bc-
Handlung und Zurichtung von Flachs und Hanf
durch Anwendung mechanischer Handgriffe und
chemischer Mittel, wodurch das sogenannte „Wäs-
sern" des Flachses und Hanfes entbehrlich werde,
nach den Bestimmungen des a. h. Privilegien-
qesetzes vom l5. August 1852, auf die Dauer
EmeS Jahres verliehen.

Die Prwilegiumsbcschreibung, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befindet sich im k. k
Privilegien-Archive in Ausbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 7. Februar
!854, Z. 233«^ l 36, das dem P ink as H a r t -
mann, Hausirer in Wien, unterm »8. Jänner
185,3, auf die Erfindung eines Lösungsmittels
des Kautschuks zur Erzeugung einer Stiefelwichse
verliehene Privilegium, auf das zweite Jahr
verlängert.

Das Handelsministerium hat am 7. Februar
,854, Z. 2331j!37, das dem J e a n C laude
Arnoux , Ingenieur in Paris, unterm 3<. Jän-
ner »853 verliehene Privilegium auf die Erfin-
dung eines Systemes, gegliederte Wagengestelle
für Eisenbahnen zu erzeugen, womit man alle
Krümmungen befahren könne, auf das zweite
Jahr verlängert.
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3. 623. (2) Nr. 6 l0.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz witd

bekannt gemacht:
Man hade in der Erekutionssache des Johann

lZucek von lArafenbrun, wider Peter 8»ji, von dort,
pto. aus dem Vergleiche vom 2, September IU52,
Z. 4942, schuldigen I 2 l fi. 40 kr. c 5. c.. i>, die
Reassumirung der exekutiven Feilbielung der dein
Letztern gehörigen, im Grundbuche Adelsderg 5l,d
Urd. Nr. 409 vorkommenden, gerichtlich auf !539fi
20 kr. geschätzten Vlertelhube gcwilliget, und es wer-
den zu deren Vornahme drei Feilbielungstaa.salfuna.en,
am 17 Ma i , «7. Juni und >?. Jul i I8Z4, jedesma!
um 9 Uhr Vormittags >ri loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt, daß diese bei der dritten Feil.-
bietunastagsatzung auch unter ihrem Schatzungswerthe
hintanulgeden werden würde.

De^ Grundbuchsextract. das Schatzungsprotokoll
und die Licit.iliol'Sbl'ding'lisse töln,cl, hierg,richts i»
den gewöhnlichen Am«Zstundel, liogescheo werden.

^eillritz am ^8 Jänner »854.

Z. 63 l . ( . ) Nr. ,096.
E d i c t .

Von dem k. k. Hsz'llsg.rickte zu Weickselstein
wirl' r>eilnnl gem chl: Daß in de, Exeluilonssach>
des Herrn ^n ,a ; ^ ' lg le, , gegen Lorenz Sler^ai
von Pllst.,oa. p>u. 50 sl. c. z, c., b«e «x.kutiv^ Feil
bl.tuog do e,n llltzillü q.l)0,igln, ,m Grundbuche
N.,N.NNlß ^uu U,d Nr. 252, und Rectt Nr 202
V0llo,nm»"l)»n blNauilti». <m< l42ö fi. 25 kr. exccu
llve ê,c1>atzl>n H.ildhude zu 'pr'staoa, l̂ ei Iohanins
lh ' . l . nclN den aû  93 ft. 45 tr. geschätzten Fahl.
n.ssen, «ul d.„ 23 M a l , 26. ^um u»d 25. Juli
v. I , je.römal '-Uuinnltags l0 Uhr im Orte 0e>
Realiläl mit dem angeordnet sei, daß die Realität
nur bei der drillen, die Fahrnisse aber auch bei der
zweiten Feilbietung unter dem Schä'yungswerthe
hinlangegeben werden.

Die Schätzung, der GlUndbuchSertract und die
Licitalionsvedmgmsse tonnen taglich hier eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Weichselstein am 14. April
1854.

Z. 624. (2) Nr. 2136.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein als Neal
instanz wird bekannt gemacht - Es sei i» der Exeku
tionss.lche des Franz Bukounig von Polje, gegen
Josef Hridar von Koßes, wegen schuldiger 83 fi.
26 kr. c. z. c., in die exekutive Feilbielung der
dem Execute« gehörigen, zu Koßes gelegenen, im
Grundbuch« Schenkenlhurn «ub Urd. Nr, 12 vor.
kommenden, aus 1476 st, 24 rr. bewcrtheten Halb'
hübe gewilliget, und es scicn hiezu drei Fcilbielungs.
termine, auf den >9. A p r i l , >i>. M a i und »9,
J u n i l. I . , jedesmal von 9 — 12 Uhr Vormit-
tags in der Gerichtt-kanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß diese Realität bei der erste»
und zweiten Tagsatzung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unler
demsell'.n hinlana/geben werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Beisätze
eingeladen, daß das Schätzungsprotokoll, die Grund
buchsertratte und die liicitationsbedingmsse ^ " ^ '
lichls eingesehen werden tonnen.

H. k. Bezirksgericht Stein am 13. März 1854.
Der k. k. Bezirksrichler:

Konschegg .

Nr. 3148.
Bei der ersten Feilbietung hat sich kein Kauf-

lustiger gemeldet.
K k. Bezirksgericht Stein am 19. April 1854

Z. 627. (2) Nr. 963.
E d i c t .

Von dem k. Bezirksgerichte Gnrkfcld wird be
kannt gemacht:

Es sei in der Exekutionssache des Hrn. Anton
Aler Grafen Auersperg zu Thurn-am Hart , gegen
Franz Jeuschnik von Razhjavas, pcto. eines Urb.
Rückstandes pr. 23 fl, 4 5 ^ kr. c, 8. c,. die er?'
kulive Feilbietung der, dem Letzter,, gehörigen, im
Grundbuchs der Herrschaft Gurkfeld suli Dum. Nr,
»4 vorkommenden, gerichtlich auf l l l fi. bewer
thete,, Haldhube in ?«azhjavas bewilliget, und die
Vornahme derselben auf den 27. M a i , 27, I u m
und 27. Jul i »854, jldebmal Vormittags 9 Uhr
in loco der Realität mit dem angeordnet worden,
daß die obige Realität erst bei der dritten Feilbie
tung auch unter dem Schätzwerthe hmtangegeben
werden wird.

Der GrundbuchstUlatt, das Schätzungsproto
koll und die Licitationßvldingnisse können hierge-
richts eingesehen werden.

H. k. Bezirksgerlcht Gurkseld am 26. März

' Der k. k. Bezitksrichter:
S ch u l l e r.

Z. 628. (2) Nr. ,248.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Gurkfeld macht be-
kannt :

Es habe in der Exekutionssache des Johann
Zerouscher von Aldru bei hl. Geist, gegen Anton
Nouschak von Auen, wegen schuldiger l ttl fl. c, 8 c,
die cxekuli e Felldietuüg der, gerichtlich auf l i l 3 fi
äö kr. bewerthetc» ^plUdhlide 5u^ Urb. ^lir. 2 ^
d llll Gut Neustein d»wlUi^et, uno zu deren Vor.
»ahme die Tags.,tzuugen auf den 29- M a i , 28,
Juni und 29. Jul i l. I . , jedesmal Vormittage
um 9 Uhr in loco Au/n mil dem Beisatze ange-
ordnet, dl,ß die ol'gcd.ichte Realität de> der drilte»
Feil!.'iclung auch unler dem Schatzun^swerthe hiltt-
"Ngegll'en werde» wiid.

Das SchätzUKg^protokotl, die ^icitationsbe^
dingnisse u»d der Grundvuchsextrakt liegen hieramts
zur Elosicht.

Gurkstid am 22. März 1854.
Der k. t. BtzlrtSllchter:

S ch u l l e r.

Z? t>26. (2^ Nr. 10d0
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be-
kannt gegeben -. Daß in der Eretutionssache de5
Herrn Anton v. Rrdange von Maunitz, wider Georg
Mlllauz von dort, zitu, 70 ft, c 5. c , die T,rmi>n
zur Vornahme der bewilligten exekutiven Feilbietung
ier auf «00 si, bewertet,!,, im ^irunobuche H<,aö.
derg äuli Urb, 9ir. l 22^068 und 2 »7^7 vorkom
meilden Realität, auf den l . Ap r i l , den 1, Ma«
und 2, I l l i n l. I . , jedesmal Früh von l0 l'is 12
Uhr lm Gerichltzsitze mit d>m Anhange anber<,unn
wurden, daß die Realilät dei dem drlllcn Tcrinine
auch unter dem Schälzungswerthe hintangegeocn
werden wird.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Licitationsoeoingilisse, unter welchen sick die
Verbindlichkeit zum Erlage eines Vadiums pr. 65 fi.
befindet, können hiergelichts eingesehen werden. Zu^
gleich wird bemerkt, d»,ß die den unbekannt wo l>e
sindlichen Tabulargläubigcrn, Anton Sallar und
dessen aUlällig.n Erben betreffende Rubrik zu Han-
den deö denselben bestellten ^ui-iUor- -»<! aclulii,
Herrn Franz Scherto in Zirkniz, zugestellt worden sei.
Nr. 3770.

Bei der ersten Feilbictuugstagsatzung hat sich
kein Kauflustiger gemeldet.

K. r. Bezirksgericht Planina am 3. April »854.
Der k. k, Bezirksrichter:

G e r t s ch e r.

Z. 634. (2) Nr. 368 l .
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte l!aas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe zur Vornahme der, in der Exeku
tionssachc d<s Herrn Matthäus l!„h von iiaas,
gegen Martin l>»epec von Üaas, mit dein Ncscheioe
vom 14. December l853, Nr. »0922 bewilligten
crekuliven Feilbictung der dem Exckuten gehöligen,
im vornlaligcn Grundl'uchc des Gutes '̂ ieubaben
seid zuk Urb. 9lr. 67 vorkommenden, auf 70 ft
bewerlhetkn halben Wiese 2.'» lir^i»»,, wegen schul-
diger !83 fi. 40 kr. c. 8 c., die neuerlichen Tag
slltzungen alif den l Juni, auf den l . Juli und
auf den l . August l. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Beisatze
angeordnet, daß die fragliche Wiese nur bei der 3.
Tagsatzung nöthlgenfalls auch unlcr dem Schätzungs«
wetthe veräußert werden würde.

Das Scha'tzullgsprotokoll, der Grundbuchsex-
trcikt und die Licitlttionsbedingnisse erliegen Hierge-
richts zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas am l9 April ,854.
Der k. k. Bezirksrichter-.

K 0 s ch i e r.

^ 587. (3) Nr. 1U37.
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Stein in Krain,
wird dem unbekannt wo befindlichen Alex Hozhcvar
und seinen alllälligen Erben hiemit bekannt gemacht:
Es habe gegen sie Mathias Vertnig von Lachovizh,
die Klage auf Verjährt, und Erloschenerklarung der,
auf der im G>undbuche Michelstetten zud Urd. Nr.
534 voikommendcn Realität mit dem Schuldscheine
ddo. 9, inlabulirt 12. März 1794, zu Gunsten des
Alex Hozhcvar intabulirten Forderung pr. 690 fi.
L. W, überreicht. Da nun der Aufenthalt des Gläu-
l'igers und dessen aUfäUiger Erben diesem Gerichte
nick^ bekannt ist, wird denselben hiemit mitgetheilt,
daß lfür sie Georg Bergant von llachovizl) alü
Kurator acl »c-.lum ausgestellt, und zur VerHand,
lung dieses Nechtsgegenst.lNdeS die Tagsahung auf
den 19. Jul i I. I . , Früh 9 Uhr hiergerichts mit
dem Anhange des §. 29 G. O. anberaumt wor.
den ist. ^ .

K. k. Bezirksgericht Stein am 4. März 1854.
Der k. k. Bezirkslichter:

Konschegg.

Z. 635. (2) Nr. 3672.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hie«
mit bekannt gemacht:

Man habe in der Exekutionssache des Michael
Jaküe von Rob, gegen Anvreas Perhaj von X^kri l ,,
die exekutive Feilbi.tung der dem ^etztern gehörigen,
im v».nmal!gln Osllndbliche der Hcrrscl'aft Navüscheg
5ul> Urb. Nr. ^ "̂/̂ 32 U"b Rectif. Nr. 505 vortom-
meliden, im Protorl'Uc vom 27. September l853,
^<r. 8120, auf 533 si. bewerlhrten Nealilät, wegen
schuldiger 16 fi. c. z c, ^ bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzimgen auf den 29 M a i , auf
den 29 Juni uno auf den 29. I n l i l. I . , jedes,
mal Vormilt.igs von 9 bis l2 Uhr im Wohnorte
des Erecuten mit dem Besätze angeordnet, daß diese
R.alität nur bei der dritten Ta^satzung nöthigen,
,.»lls auch unter dem Schätzungswerthe veräußert
lverden würde.

Das Säyungsprotokoll, der Grundbuchserirakt
und die llilitatwnsbtdingnisse erliegen hiergerichtS
zur l'eliel'igcn Einsichtnahme.

îaas am l8 . April »854.
Der k. k. Bezirksrichter:

K 0 1 ch i e r.

Z 636. (2) Nr. 3657.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte llaas wird hiermit
dekamit gemacht:

Man halie in der Erekutionssache des Herrn
?l»ton l!ah von Lacib, a/gen Georg Mlakar von
^gendorf, die exekutive ^»ilbietung der dem üetztern
.,lhöl!gen, im vormaligen Grundbuche der Pfanhof,
gült Altenmartt zul, Urb. Nr. 14 vorkommenden,
ün Protokolle von, «7. October !853, Nr. 8948,
au! 1491 fi. dcwerthelen Realität, w^gen schuldiget
l l0 fi. c. 5. c., bewilliget, und zu dcren Vornahme
die Tagsatzungen auf den 30. M a i , auf den I.
Juli und auf den !. August l. I , jedesmal Vor.
mittags von 9 bis l2 Uhr vor diefem Gerichte mit
dem Beisatze angeordnet, daß dicse Realität nur bei
der dritten Tagsatzuog nöthigcnfalls au.I) unter
dem Schätzungswerthe ueräußcrl werden wüldc.

Das Schätzlingspsotoroll, der Grundbuchsextrakt
und die Licilationskedingnisse erliegen Hiergerichts
zur beliebigen EinsichtnahlNc.

llaaS am l8. April 1854.

Der k. k. Bezirksrichter:
K 0 s ch i e r.

3. 637. (2) Nr. 1555.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Feistritz wird
hiemit bekannt gemacht-.

Es sei üder Einschreiten des Herrn Anton
Smdaräio auö Fcistritz, wider Matthäus Slauc, vßci.
Ant0lii>>i<' von Baö, mit Gescheide vom heutigen in
die exekutive Feilbietung der dem Letztern gehörigen,
im Grundbuch? Herrschaft Adelsberg »ub Urb. Nr.
5>0 vorkommenren Halbhude, wegen schuldiger
l50 ft, l-. 5. c,, gewilliget. und eS seien hiezu die
Hagsatzlingcn auf den l9. M a i , 19. Juni und
auf den l9. Juli !. I , , jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr in der Gcrichtökanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Realität, wenn
selbe bei den ersten Feilbietungen nicht wenigstens
um den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden könnte, bei der dritten Feilbietung auch
unter dem Schätzungsbetrage hintangegeden weldtN
wird.

Das Schatzungsprotokoll, der neueste Grunde
buchsertrakt und die lücitationsbedingnissc können
täglich hiergcrichts eingesehen werden.

Feistritz am l4. März !85<l.

Nr. 65 l . ( l ) —————

Nicht zu übersehen!
Gefertigter gibt sich hiemit die Ehre ergebenst

anzuzeigen, daß bei ihm soeben eine Parthie der neue»
sten Att S to f fe und deren Aufputz für Sonnen«
und Negenschirme angelangt ist, so wie auch eine
ansehnliche Quantität von modernen Tonne« - und
Regenschirmen, F r i i h l i ugs ,Fäcber« und allen
in sein Fach einschlagenden 'Ar t ike ln zu billigsten
Preisen bei ihm in Auswahl zu haben sind, womit
er sich den hochgeehrten Abnehmern bestens empsichlt.

Das Repariren und Ueberziehen wird möglichst
schnell besorgt.

DaS Verkauss-Lukale befindet sich am Haupt-
platz Nr. 235. >m ersten Stock gassenseits.

^aiback am 28. April !854.Z*. Jfliktt.scfii
bmgl. ^onne». mid Negenschirm

Fabrikant. .

5, 622. (3) ^ .5 ^

Auf dem Gure Klmsenegg
sind ^ n ^ 200 Zentller edleS
Heu zu verkaufen.



Anl)MH zur IailmclwrSeitunH.
Vör senbericht

aus dem Abendblaree der österr. kais, Wiener »Zeitung.

Wien 26. Apr i l M i t t a g s > Ubr.

Was dcn Esslltcnmarft bltrifft, so fand ein ltbhaftcS Ge-
schäft nur in Dampfsäuff-Attim Statt, welche schr b^chrt wa-
rm und bis 5!i« lum »5 fi. hühcr als cistern) bezahlt wurdcn.

I m Ulbrigcn war der Äerfchr auch hcut̂  beschränkt und
die günslige T»ndn,z hauptsächlich durch Flstigfcit der Prcift
bezeichnet.

5 7, Metall. «^'/.—V. . Vanl-Aktien l l 9 8 - l » 0 0 .
Nordbahn - Aktien 224 '/.—'/..
Fremde Nlchftl und Valuten wurd.n leichter und auch bil-

ligtr gelassen und bliiblN »Nlhr angldottn als begehrt.
Amsterra»,. — Augsburg t^'7. — Fral,f,url 13«'/. . - -

Hamburg l»2 Brief. — vkwrlio. — Loodon l:l 2^ Vrief. —
Malland , . . 5 ' / . Vnef. — Paris > 6 i ' / . Pries
GtaatSfchuldverschrcidungeu zu Z 7« 8ä ' / , ,-^85 '/.

detto .. i». U. .. 5 ' / . !l<i-,l3
detto „ „ H 7. 7, 76 ' / . -?« ' / .
detto .. .. 4 7« 69 7.-70
d,lt° v. 1.1850 m. Rückz. 't 7« »« 7.—«9
>,tto 1852 ., 4 7. 87'/,-U6
detto verloste 4 7 , — —
d.tto ,. 3 7« 5U—56'/.
ditto .. H 7.7« 4 3 ' / . - 4 3 7.
dltto „ 1 7 . — —
dttto zu 57o >m AuSl. vereinst, — —

Grundcntlast.-Oblig. N. Oe,icr. zu .'i 7 , 84 7,—«4 7.
del to anderer Krouländer 83 7 . ^ 8 4

Lottcrie-Anlehen vom Jahre 1>>34 222—223
dctto detto 183Y 118' / .—l 19

Vanco'Obligationcn zu 2 ' / ,« /^ 57 -58
!̂  Obligat, des L. V. "lnl. v. I . 1l<50 zu 57, W2—102 7,

Bant'^!ktien mit Bezug vr. Stück 119«—l 198
dctto ohne Bezug l056-1058
dltto nculr Emission 935—»38

Hscomptcbank-Mtim 90 7.—90 7
Kaiser Ferdinands-Nordbahn 224 7^—224 7,
Wien^Gloggnitzer — —
VMvtiS<iiinz-O,nu»dner 253 —25^
Ptlßb. Tyrn. (jisenb 1. Euiiff. — -

2. „ mit Priorit. — —
Otdenbun^Wiener-Neustädter 5I—53 7,
Dampsschiff-Mtieu ZI0—532

detto N . Emission 526—52«
detto 12. do. 5<il—517
dctto des Lloyb 577—5«0

Witner-Dampfmühl-Aclill! 1!i1 — 13l 7,
<lomo Ncntscheine < 2 7. - 12 '/,
Esterh«zy 40 ii. ?ose 80 7 , - «1
Winbischgräft-Lose 2« 7 . - 2 » 7,
Waldsteiu'schc .. 28 7.-2«'/,
Ktglevich'schc „ ,U>^__10'/^
Kaiftrl. vollwichtige Ducaten-Agio 4 l 7.—41 '/^.

Telegraph ischer V o u r s « B e r i c h t
der Staatspapiere >̂om 27. Apr i l l854

Gtaatsschulducrschreibungcn . zu 5 p(5l. < in (5M 85 5/8
detto ^ 4 i/2 „ .. 76 5/8

Dar,t i ,n mil Vnlomm, v. I . I«:N, für »00 ft . . 22i 1/2
detto detto l«3«>, „ >0U „ . . >19 l/4

Acticn der Niederöstcrr. Escomptc-Gc-
s c l l s c h a s t p r . S t x c t z u 5 0 0 > l . . . . 4 5 3 3 / 4 fi. i n s . M .

Aaiif-Vlcti,», l>r. G«„ll 120l) sl. »> l i M.
Actien der ,ssais,r Ferdinands-Norbl'.i!,!,

W ,WU fl. <«. M 2265 ,! i»C M
Nctien der Budweis-Linz-Gmunduer Bah»

zu 25« fl. C. M 255 fl. in E M.

Wechsel. <5ours vom 27. Apr i l «854

Augsburg, fnr 100 Gulden (iur., Guld. 1^6 1/2 liso
Franl,ill! . , ,M , <,!n l2<» , l , ,„!>^, ^ . ! )

eins W.'ihr, »„ 2H ,/2 , l . Fü,!, ^ „ 1 ^ > >36 3/8 3 M ua<
Ham"»rg, ,»> l<»0 Mark Banco. Gulden 101 l/4 Vf. 2Mm>ai.
rworno. fill 300 Toscanilchc ^irc. (H„ld. l32 l/2 2 M,>>,al.
London, sür l ^süüd S!erli»„. Gulden l 3 . , 8 A f . 3 M^n>,t.
!vt'lla»b. fiir.'!<»« «Desterl.ily, i'i,,, («>,!», 133 </2 2 MlM'tt
Pqris, sin 3«!» ssranken Guld 1N> Bf. ' !i M » ! t .
K K. vollw. illiiüiz-Dueaten . . . 40 3/8 pr. Cent. Agio.

G o l d - mid S i l b e r - E o u r s e vvm 2<l. ? l p r i l 1854.
. „ Brief. Geld.
«ais. Münz.Dxcatn, Agio . . . . 413/4 415/8
detto Rand- dto ^ . . . . 41 s/4 411/2
" U i « l » I i n i l r c c » . . . . . . 4 0 t / 2
Napoleo»sb''ur's ^ ^ 10 49
Gouverainöo'or's „ ! ^ ' . - 18.20
^ u f t . . „»ve i ia l « . . . — 1 0 5 7

^ g i o " . . " ' - - ' 3 , 3 / 4 ' ' ^ . / 2

Getreid - Durchschnitts - Preise"
'" Ualbach am 22. Apr i l 1854.

Marklvrc.se Magazins.
Ein Wiener Mltze» Preise

Weizen . . . 8 30 85
Kukuru tz . . . — — 6 _
H">bf ruch t . . — — 7 , 0
K o r n . . . . 6 4 6 6 40
Gerste . . . . __ - 4 6 .
Hl rse . . . . __ — 5 20
Ha lden . 5 __ 4 40
Hafe r . . . ' _ _ _^ 3 __

< 3 . Laib. Ze i t . N r . 97 v. 2 8 . A p r i l I 8 ä 4 ) .

Fremden-Anzeige
der hier Angekommenen und Abgereisten.

D,n 23. A p r , l l854.
Hr. Nr. Carl Piper, Universttäts. Professo'. ; —

Hi-. Franz Desella, Posid,,,^; — Fr. Agraphine N>?.
jai'del, luss Collrgielnarhs-SeclVlärS.-Witwe; — F>,
Mar>a Zemsch, russ. Veamcexs Gattin; — H>'. l»>
Franz Mag!,a'u. A>zt; ^- Hr Ludw,g Blaulich, Pri,-
vat'er; — und Hr. Rlidols Sertiß, F^brik?i„h^l.^l,
alle 7 von T'iest nach Wie«. — H i . Fr^iiz Gulhti^.

! 0 l - . der Rechle; — Hr. Dr Carl M mpe. Prwa
tirr; — Hr, Josef C>>lo !̂nnci, Fabriks.-GcseU'ch^sr.'r.
Hr. Auto» Fui l^», Hal>d'!St„.'!,t, — und Hr. Da n !̂
Bon,,. N.!Nier, alle 5 ^onWic» nach T'iest — Hr
Adalbeu Dollar, Kalif,,,a»n, r»?!, W<^> i,ach Mall^nr».
- - Hr. Josef L„zjalo, Handelsillan», von Mailant'
nach Wie,,.

Nebst !57 anden, Passaqlere».

Den 24. Hr Rudolf Baron t>« Lütlichau, P i l .
oatie, , vo>, Wien nach Ancona. — Hr. Moriz Löhr,
Inspector der k, k. General-Baudirection, vou W>e,'.
— Hr. Alexander Rigdini, Dr. der Nechre, von Mai-
land nach Wien. — Hr. Johann Berger, Ol-. de,
Rechte; — Hr. Ferdinand Schmelze,, Kaufmann —
und Hr. William Bl^ir, ,ngl, Privarier, alle 3 von
Wien nach T'iest. — Hr. Edmund '^auer, Consul
von Haiti, von Tuest nach Baden bei Wien. — Hr.
Chlistlan Mourier-Pelersen, Paiticulieri — Hr. ?a.
âr Epstei», Großhändler; — Hr. Charles Stepp,

Privatier — und Frl. Caroline (Fechter, Handels.-
manns.-Tochter, alle 4 von Triest nach Wien, — Hr,
Johann v. Budou, k. k. In^eoienr. Asioient, von
Wien nach Gör;. — Hr. Felir Gauthier, Privatim,
von P,sth nach Tiiest. — Fr. Babette Schwarz,
Professorsgattin, von Gradisca nach ?lgram.

Nebst »28 andern Passagieren.

Den 25. Hr. Fürst Trubeytoy, k. russ. Kammer.
Herr und Staarsrach; — Hr. Benarde Velarti, B.,u-
.'lssistelN u«d — Hr. Samuel Scandiani, Handeis-
mann, aUe 3 von Triest nach Wien. — <>r. P.t.r
Singer, t. k. pens, ^oli^ei «Comm'star, von Tl iest
nach Gray. — Hr. Mori j Piaster, Kniimann, vo»
^öimeno nach Trist. - Hr. P.ter de Geoigi, Pn-
optier, von Koineubur^ nach Toest — Hr Franz
viberle, Heidenh.ws'ler — und Hr. Tlnron Sc^lagu>o,
^andelsmaml, b.ide r>o» Wien nach Vriie^g - Hr
Girolanlo i.'u^atrc. Handelsmann, 00» !"r^y nach T est
— /^r. N»a Wander de G iineld. Be>',tzr,,„ — uüd
^ i . Maria Tschüiischeochaler, Handelsmanns-Tallin,
dride von W>l" nach Tri.st

N'b'l iij3 ^»"r>n ^>assaa'eiei,

Bei der t k. Polizei - Dmlz ion etliegt ein
gefundener Kotzen.

5er i3iq»r>tl)umer wolle sich darum melden,
ilaidach am '<ttt. >lp>il l^5,ö.

6. 654. (J)

A V V 1 H O.
HI an rim Capl*ano4 der berütimlt

Vögelabr ichter , Taschenspie ler lmd ittauch,
red „ e r , ist soeben aus Italien angcklimmiii und
wird eine kurz/ Zeit in Laibach verweilen, wo er
taglich sich produzx-en, und insbssonoere die lib»»
laschenden i!eistungsn seiner ausgeztlchin'ten Vl'gel
zur Schau bringeo wird.

Da ihm bereits die Ehre zu Nheil wurde, sich
dem k. russischen Hose vorzustellen, so schmeich»lt
er sich auch hier eines recht zahlreichen ivesucheö er»
sreuen ^u dülftn.

Der Schauplatz ist im ehemaligen Natjonalgarde»
Hauplwachegsbäude. EintritlspreiS «0 ui>d 6 kr.

Z. 2»5. l, (1) i i l l N r . , 7 » .
L i c i l a t i 0 n s . K u >, d m a ch u n q.

Die löbliche k k ^andeskau Direktion fin Kiain hat mit dem Eilasse vom l l . Februar l 6 5 t ,
Z. 3<M>, mehrere in die 'I.'avlgationö -Pral iminar - Repartition für daö Vcnvaltungßjahr l «54
^ehölige Lieferungssse^enstälide genehmiget, worüber dem zu Folge die Minuendo - Velhandlungen
auf den U. Apn l d. I vei der löblichen k, k. Bezirkshauptmalwschafts Expositur zu Gurkfeld
anberaumt wurden.

Da jedoch hiezu k înc Untcrnehmungßlustigeil erschienen sind, werden dießfallK die neuerlicken
Verhandlungen am 6. M a i d. I . Vormittags U Uhr , und erforderlichen Falles fortgesetzt Nach-
mittags 3 Uhr, ln der Amtökanzlei der obgedachten abge-
halten werden, wobei folgende Gegenstände zur Auöbletung kommen, als:

^ Ausrufs ^u erlegen.

^ vreis in " ^ ^ '«
4 G e g e n s t a n d ^ . M. ^ M

1 Die Beischaffung von »84 Haufen Hufschlagdecksloffes, 2 42>,
Cudik-schuh 444 2? 22 »4

2 Die lhcilweile Reconstruction und ?lusbesscrung^ der Stützmauern aus
Bruchsteinen mit Quader - Verkleidung bei<^iil<,>.^ im Distanz.
Zeichen V l / 4 . 5 . laut Kcstenüberschlag 2?«4 47 ! 4 l 5

:z Die Beistellung vou 7N Stück Slreifbä'umlN aus 5," langen sperr»
bäumen von mindestens 4 " Du rchmAr am dünnen Ende, im
Distanz-Zeichen l V / l - 2 , l V / 5 U, V j l / 3 4 . V1 j /< j , V l l i , 26 4ft U 20

4 Die Be i - und Aufstellung von HufschagSgelandeln aus weichen, 4 '"
am dünnen Ende starken ^Sperrbäumen mit Standern in den
Stationen Gurkfeld und ( ^ , t ' « , im Ausmaße von i ) ^ ° . . 8 l 9 4 4

5 Die ^iefelung des l, lo l 8 5 4 nothwendigen Bauzuges ul'd die An-
schaffung eines kleinen Schiffes aus hartem Holz sammt schwarz-
und gelbem Oelanstrich gßz 2 l̂ > »

Zu diesen Verhandlungen werden die Erste.
hungsllist,a/n mit dem Beisahe eingeladen, daß die
detailirten B a u - und Liefnungsbeschreibungen n.
bei der gefertigten k. k. Savebau-Expositor taglich
in d.n gewöhnlich.« Annsstunden eingesehen wer-
den können.

I^der ^iziiant hat vor Beginn der VerHand'
lung das auf die Bau- und ^ieferungsovjecte, auf
welche er Anbote stellt, entfallende 5 56 Vadium
zu Handen der LizitationK-K, mmission zu erle-
gen, und er muß, falls er Ersteher verbleibt,
dies.ö Vadium sogleich auf l « ' / , des Erstehungs-
betrages ergänzen und als (Zaucion deponiren.

B i s zum Beginn der mündlichen Ausbietung
werden auch schriftliche Offerte angenommen, w l l -
che außen die genaue Benennung des Baugegen
standes, für, den sie gestellt werden, innen

aber die ausdrückliche Bemerkung, sich die ge,
naue Kenntniß der Bau- und Lieferungsbeding-
nisse verschafft zu haben, enthalten, und mit

!dem vorgeschriebenen 5 ° / , Vadium belegt sind.

Mi t Beginn der mündlichen Auödietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser aber
übet Haupt kein Anbot mehr angenommen werden.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best«
boten hat der letztere, bei gleichen schrlftlichen
aber derjenige den Vorzug, welcher früher cin^e«
langt ist, und daher den kleinern Post'Nummerus
tragt.

Die hohe Rat'fikazion wird für jeden Fall
vorbehalten.

K. k Zavebau-Erposilur Gullfeld am l ? .
März l « 5 i .

2
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Z. 234. l» (3) 3ir. 2502.
K u n d m a c h u n g .

Bei der vorgenommenen commifsionellen Er-
öffnung der in dem Jahre l?«47 im Bezirke
der gefertigten k. k. Postdirection aufgegebenen
und unbestellbaren Briefe wurden die im nach'
stehenden Verzeichnisse aufgeführten Schreiben
wegen ihrer wellhhältia.cn Einschlüsse von der
Htellilaung ausqesctnedcn.

Die bezüglichen Absender, welche diese Korre-
spondenzen nach Berichtigung der allenfalls dar-
auf haftenden Portogebuhren zu erHeden wünschen,
werden eingeladen, innerhalb dreier Monate, vom
Tage dieser Kundmachung a n , ihr Eigenthums-
recht bei der unterzeichneten k. k. Postdirection
in gesetzlich zulässiger Art geltend zu machen.

K. k. Poftdlnktl'on für das Küstenland und
Klain Tliest am l " . April lX>4

Luogii ii

M i L t vn t e. iuip rla- JNome del Luogo di Conleuulo.
zioiic dfeslinaiyi io. doiiiiazioiie. P o r t o

A u f g e b e r Aufgadbvlt A d r e s s a t / l b g a b s o r t I n h a l t

? Triest Josef Kaiser Gratz Zeugnisse 8 kr.
HscheUejchnig Laibach Jakob Plixm>r Laibach 5 f l . —
Mann ta » Avanich Oscn Adichied 48 kr.
unbekannt » I o h . Planinscheg Nrustadtl Quittung l 2 »
Adolf Walmarin » Ocdolmi (ziuidale 2l> st. B . N. « >>
V. salt ler Görz 2h . Rattler lÄcoßlup Tauf,chein U „
Regi Trieft I ^ . Rosenberg Preßburg 5 st. B. N. 12 »

Z. ^3«. » (») ' ^ ' Nr. l«U
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Die löbliche k k ilandesbau Direction fül, .^rain hat mit dem Erlasse vom l 4 . Jänner I «54 ,
Z. ^ ^ " ^ / , „ H . m.hrerr in dlv Ltiaßen -Prällininar - Repaititlon für das Vclwaltun>zejahr l«54
g,hö»la/ Vau uno Llefelungsge^enilande genehmiget, woiuvcr die Mmuendo - Aelhandlung aus
den r<. Apli> d I b<l d.l löblichen k. k. ^)»zllk6t)auptmann>chasts Eicpusltur zu Gurkselo aus
ge>chl>e<cn worden »st.

Nachdem jedoch hiezu ktine Unternehmungslustigen erschienen sind, wird hierüber die neuerllckc
Verhandlung am 6. M a i d. I . , Vormittags 9 Uhr, und lm erforderlichen Falle fortgesetzt Nach-
mittag 3 Uhr, ln der Amtstanzlei der besagten k. k. Bczilköhauptmannschafts'Expositur abgeführt
werden, bei welcher folgende Gegenstände zur Auölxetung komnun, als:

Z « e « « « stand 7 ^ ^
^ ^ ^ ^ " . kr. fl, j kr.

l Straßensicherheits-Gelander von Eichenholz, und zwar:
u) mit eingegrabenen Ständern, im Distanz > Zeichen l l l / ' ^ — 14,

8 t t " , ü 1 st. 4 » > , kr l5U 57
li) mit gebundenen Ständern, im Distanz-Zeichen I l I / 8 — ! V / t t ,

«t t° , ^ 2 si. 1 2 ^ kr 24« 7

im Gesammlwerthe pr. . . . 403 4 20 2

2 Die Anschaffung des Bauzeugö p,0 1854, im Kostendetrage pr. . 40 — 2 I ' j .

Zu dieser Verhandlung werden die Erstehungs-
lustigen mit dem Beisatze eingeladen, daß die
detailillen Baubeschreibungen lc. bei der gefertig
ten k. k. Savebau'Expositur taglich in den ge-
wöhnlichen Amtsstullden eingesehen werden können.

Jeder i!iciiant hat vor Beginn der Verhand-
lung das auf die Bauobjecte und Lieferungen, auf
welche er Anbote stellt, enlfaUende 5 A Vadium
zu Handen der Licitations-Commission zu erle-
gen, und er muß, falls er Ersteher verbleibt,
diefts Vadium sogleich auf W'/<, des Erstehungs-
betrages ergänzen und als lZaution deponiren.

Bis zum Beginn der mündlichen Ausbietung
werden auch schriftliche Offerte angenommen, w l l - j

che die ausdrückliche Bemerkung, sich die ge-
naue Kenntniß dc«,- Baubedingnisse verschafft zu
haben, enthalten, und mit dem vorgeschriebe-
nen 5 ° / , Vadium belegt sind.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser aber
überhaupt kein Anbot mehr angenommen werden.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best»
boten hat der letztere, bei gleichen schriftlichen
aber derjenige den Vorzug, welcher früher einge-
langt ist, und daher den kleinern Post-Nummerus
tragt.

K. k. Savebau-Expositur Gurkfeld am 17.
März 1854.

Z. 639. (2) Vir. 2040.
E d i c t .

I n dlr Erecutiolissache deS Herrn Franz Hr i '
bar von Podgavtl, gegen Mathias Fletcn von 5)ic».
lhenlall, pw. 200 si. c. z c., wild über das Reas.
sumilungsgeluck vom !3. Jänner l. I . , zur Vor.
nahmc der trccutwen Feilbielung der, dem Letztern
gedöligen. im Gnindduche dcr vormaligen Htrrschaft
Sittich »ub Ull>. Nr. 69 volkommenden lÄanzliude
und der wegverkauiten Parzelle Nr. 285, die Tag-
fatzung auf den 15. März. 19. April und l7 . Ma i
l. I , jedeömal Vormittags um 9 Uhr im Gerichts-
l^use mit dem bestimmt, daß selbe nur bei der
letzten Tugsahlmg aucb unter dem Scha'tzungswerthe
pr. 2l05 fl. hlntangegeben wtrdel' würde.

Dcr Eflrac:, das Schätzungspiotocoll und die
Bedingl'ifse. nach welchen ein Vadium von 300 fl.
zu erlegen ist, tonnen dieramts eingesehen werden.

K. k. Bezlltsgelicht Tittich am l5. Jänner
,854.

H. 646 ( l ) . Nr. 203«.
E d > c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein in Kram wird
hitmit bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der, in der Executions,
sache des ittürgerspitals Ste in, gegen Georg Ros-
mann von Hometz, pcto 300 fi. c. ,, c., bewl'l.
liglen Fcildictung der, im Grundbuche der B. R.
O. (Hommenda t!<nbach ^ud Urb. Nr. 277 vorkom-
mende», zu Homeh gelegenen, auf 1502 st. 30 kr.
geschätzten Haldhube, die drei Termine auf den 20
A p r i l , 20. M a i und 20. J u n i l. I . , jedes-
mal Vormittags von 1« bis !2 Uhr in dieser Ge-
richtskalizlri um dem Anhange anberaumt worden,
daß die Realität erst bei der dritten Tagsatzmig
auch unter dem Schahungswerthe hmtangegeben
werde.

Der Grundbuchsextract. das Schä'tzungsproto.
coll und die Velsteigerungsotdingnisse können hier-
amts eingesehen werden.

K. k. lüezirksgericht Stein am 10. M ä r z , 854.
Nr. 3,96.

Zur ersten Feillxetungstagsatzung ist kein Kauf.
lustiger erschienen.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20. April >854.
Der t. k. Bezirkslichter:

Konschegg.

Z. 649. ( l ) Nr. 973.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisenberg wird
bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Giacomo
Deieani von Seisenberg, in die executive Feilbie»
tung der, dcm Franz Lousche geliöriqen, im vorma.
ligen Grundbuche der Psarl-güll Oottschee 5ul> Reltf.
Nr. 3 vvltommenoen, .iuf 878 ft. 20 kr. gerichtlich
geschätzten Realität sammt An- und Zugtlwr zu
Hinn.'ch Lonsc, Nr 2 , weqln schuldige» 30 ft.
20 kr. c. 5. c. qewilligtt. u»d hiczu drei Telmine
als: den erstcn auf dcn 8. M a i , j

den zweiten auf den 8, Juni ! d. I . ,
und den dlittlir aui dcn 8. Jul i )

jedesmal vc'n j<» bis l2 Uhr Vormittags zu Hin»
nach mit dcm Anl)a»a.e bestimmt, d>,ß diese Rcali-
tat l'ei der dr i l ln FeilbietungStagsatzung auch untlr
dem Schahungtzwerlhr liiiitanglgeden werden würde.

Der Oruil0l>uchscrttacl, dc>s Scbätzu»gSprcto«
<oll und die LlliliUionsbedlngnisse können zu den
g>wohnlichen Amtostunden hier eingesehen werden,

Seisenl'erg am 7. Apli l 185^.

Z. 6! 3. (3) Nr. 1525.
E d i c t .

Vom k. r. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei dcn Franz Mertlizl/ichen erflarlen Erben
die freiwiUigs Fvilbirlung der zur Verl.̂ ßmasse de<
Hm. Franz Mertlizh gehöligen, im Gründliche
oer voimali^en Hcrssckait Raomannsdl'rf zub Rectf.
Nr. 7:7 vorlonnn'Nd'N, sogelnuiülen Schl»e!zlt'ühle
H. Nr. 20 zu üiodeii^ uno des daraus anstoßenden,
in 0er Kalastra>gcmeinde 7>ell >ch .«.ul, Parz. Nr.
606 und 6l»7 vorkommenden '̂ iiesc p,'»- ^m«!«-2rju,
lM FlachlNM'ßc von l Jock 54« Q'^'dral ° Klasllr
bewilliget, und zur ^ornadme dieser Fli!biltu»g die
Taglatzung auf oen «7. Ma i d. I . vormittag um
> l Uhr im Orte dcr Neal,tat mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Realitäten, falls solche
nicht um oder über den Schätzungswert!) an Mann
qlbracht werden sollten, mit obervormundschaftlicher
Bewilligung und Bewilligung der gioßiahrigen Er»
ben auch unter der Schätzung hintangeben werden
würden.

Dessm werden Kanftnstigc mit dem Beisätze
ue stänoiget, daß die Schätzung »no die Licitalions.
oedlngnisse l'ei diesem Gerichte in den gewöhnlichen
Amcsstunden eingeschen werden können

K. r. Bezirksgericht Radmannsdorf am 3 i .
März 1854.

Z. 619. (3) Nr. l828.
E d i c t ,

Vom gefertigten k, k. Bezirksgerichte wird bt»
kannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 29. März , 8 5 l ,
Z. l828, in die Nelicitation der von Andreas Pa-
tisch erstandenen Primus Glegorilsch'schen Realität
in Podtlanz ^)lr. 2l gewilliget. und zur Vornahme
die einzige Tagfahrt vor diesem Gerichte mit dem
Beifügen auf den 2. Mai l854, um 10 Uhr Früh
angtvrdnlt wordcn, daß die Realität hirdei um je»
den Pecis hint angegeben werden wird.

Der Grundduchöcxtlact. das Schätzuns,sproto»
coll und die Bedingnissc können hiergerichts einge»
sehen werden.

K, k. Bezirksgericht Neifniz am 29. März
«854.

Z. 644. (2)

Ginladung.
Wie bereits in dem Programme

über die, aus Anlaß der Vermä-
lung Sr . k. k. apostolischen Maje-
stät, abzuhaltenden Feierlichkeiten be-
merkt wurde, wird nächsten Sonn-
tag, d. i. am 30. d. M Nachmittag
um 2 Uhr, m dem hierortiqen Schieß-
statlgebäude ein Frelschletzen und am
slbende um 8 Uhr m den obern Lo-
kalltaten eine Unterhaltung mlt
Tanz und Spiel zu Gunsten der
hierortigen Kleinkinder - Bewahran-
stalt stattfinden.

Zum zahlreichen Erscheinen ge-
!'chieht hiennt die geziemende Einla-
dung.
- Direction des bürgl. Schüyen-

Veremes.
Laibach den 2^. April 1854.


